
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

QUALIFIZIERUNG 

für Mitarbeiter/innen  
in Tageseinrichtungen für Kinder  
und Familienzentren 
 

Programm 2012 
 

 

Angebote für Leitungs-, Fach-  
und Ergänzungskräfte 
 

 

Abrufbare Angebote für Teams  
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 
2 

Organisatorische Hinweise 
 

Ansprechpartnerin 

Für organisatorische und inhaltliche Fragen  
zu den Veranstaltungen:  
Brigitte Lück, Fachbereichsleiterin 
„Weiterbildung für die Arbeitswelt“,  
Kath. Forum Krefeld-Viersen, KBV-Haus, 
Rektoratstraße 25, 41747 Viersen,  
Tel. 02162 – 5019918, Fax: 02162 – 12068, 
Mail: lueck@forum-krefeld-viersen.de,. 

 

Bildungsscheck / Prämiengutschein: 

Bitte informieren Sie sich bei der VHS, IHK 
oder Kreishandwerkerschaft in Krefeld oder 
Viersen. 

Sollte ein Scheck/ Gutschein ausgestellt 
werden, denken Sie bitte daran, diesen 
gleichzeitig mit der Anmeldung im Kath. 
Forum einzureichen. 

Später nachgereichte Schecks/ Gutscheine 
können im Forum nicht mehr angenommen 
werden.  

 

Anmeldung 

Melden Sie sich bitte schriftlich an und verwen-
den Sie die Vordrucke aus dem Programmheft. 
Ihre Anmeldung können Sie per Post, Fax oder 
E-Mail zusenden: 

Katholisches Forum Krefeld-Viersen, 
Felbelstr. 25, 47799 Krefeld,  
Fax: 02151 – 629444 /  
E-Mail: info@forum-krefeld-viersen.de 

 

Die Seminarplätze sind begrenzt und werden 
für die Mitarbeiter/innen der KiTas und Fami-
lienzentren in der Reihenfolge der eingegan-
genen Anmeldungen vergeben. Ihre verbind-
liche Anmeldung gilt grundsätzlich für alle 
angegebenen Termine eines Seminars. 

Jedes Seminar wird teilnehmer-, prozess- und 
erfahrungsorientiert durchgeführt. Aus diesem 
Grund wird die Verschwiegenheit und die Frei-
willigkeit der Teilnehmer/innen als selbstver-
ständlich vorausgesetzt. 

Die Mindestteilnehmer/innenzahl für alle Semi-
nare beträgt 10 Personen.  

 

Anmeldeschluss 

Bitte beachten Sie den Anmeldeschluss für die 
einzelnen Veranstaltungen. Dieser ermöglicht 
Ihnen und uns eine bessere Planung. 

 

Kurszusage / Kursabsage 

Drei Wochen vor Kursbeginn erhalten Sie eine 
schriftliche Zusage/ Rechnung mit integrierter 

Teilnehmerliste. Diese ermöglicht Ihnen, Fahr-
gemeinschaften zu bilden. Diese Zusage dient 
auch zur Vorlage für Ihren Träger bezüglich 
der zu überweisenden Kursgebühr. Sind weni-
ger als zehn Teilnehmer/innen angemeldet, 
fällt die Veranstaltung aus. Hierüber werden 
Sie telefonisch informiert.  

 

Abmeldung 

Sie haben die Möglichkeit, Ihre Anmeldung bis 
spätestens 1 Tag vor dem Anmeldeschluss zu-
rück zu ziehen, ansonsten wird die volle Kurs-
gebühr erhoben. Kurzfristige Absagen können 
leider nicht berücksichtigt werden. Sie haben 
jedoch die Möglichkeit, eine Ersatzperson aus 
Ihrer Einrichtung als Vertretung zu schicken. 

 

Kursgebühr 

Die Kursgebühr wird mit der schriftlichen Zu-
sage fällig und ist spätestens am Kurstag zu 
überweisen. 

Bankverbindung des Katholischen Forums: 

Sparkasse Krefeld,  
Konto Nr. 59 318 907 / BLZ 320 500 00 

Bitte auf dem Überweisungsträger Name 
der Teilnehmerin/des Teilnehmers und die 
Kursnummer/ Kursnummern angeben. 

 

Teilnahmebestätigung/ 
Teilnahmebescheinigung 

Sobald die Kursgebühr überwiesen ist, wird 
eine Teilnahmebestätigung erstellt. Diese wird 
Ihnen zu einem späteren Zeitpunkt zugestellt. 
Bei einer teaminternen Fortbildung stellen wir 
auf Wunsch gerne eine Teamteilnahmebe-
scheinigung aus.  

Wenn Sie Fragen zur Teilnahmebestätigung/ 
Teilnahmebescheinigung haben, wenden Sie 
sich bitte an die Verwaltung des Katholischen 
Forums in Krefeld. Ansprechpartnerin: Frau 
Gabi Greger, Tel. 02151 – 6294 -0 

 

Verpflegung 

In der Regel stehen an den Seminartagen Tee/ 
Kaffee und Gebäck bereit. Wir bitten um Ver-
ständnis, wenn dieser Service nicht immer 
gewährleistet werden kann. 

In beiden Veranstaltungshäusern steht im Ein-
gangsbereich ein Getränkeautomat für Kaltge-
tränke bereit. Für die Mittagspause ist die 
zentrale Lage beider Veranstaltungshäuser 
(Felbelstraße Krefeld und KBV-Haus Viersen) 
von Vorteil. 
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Arbeitskreis Fortbildung 

Die nun folgenden Angebote sind in Koope-
ration mit dem „regionalen Arbeitskreis Fort-
bildung Krefeld-Viersen“ entstanden. 
Anregungen / Kritik werden gerne entgegen 
genommen. 

Für Krefeld: 

Frau Erika Wolters, KiTa St. Clemens,  
Tel. 02151 – 300949 

Frau Monika Münks, KiTa Maria Waldrast,  
Tel. 02151 – 397798 

Für Viersen-Nord: 

Frau Claudia Kellewald-Stieger,  
KiTa St. Godehard, Tel. 02156 – 7440 

Frau Maria Leyendeckers, Familienzentrum 
Marienheim, Tel. 02151 – 796530 

Für Viersen Süd: 

Frau Ricarda Leuthen, KiTa St. Michael,  
Tel. 02163 – 3955 

Frau Inge Fregin, KiTa St. Peter,  
Tel. 02162 - 15123 

 

 

ANGEBOTE FÜR LEITUNGS- FACH- UND 
ERGÄNZUNGSKRÄFTE 

Das gesamte Programm finden Sie auch im 
Netz unter www.forum-krefeld-viersen.de 

Link: Programm Fortbildung für Erzieher/innen 

 

 

QUALIFIZIERUNGEN 

 

Fit für U3 

 

160 Unterrichtsstunden-Qualifizierung für 
den Einsatz von erfahrenen Ergänzungs-
kräften in Kindertageseinrichtungen mit 
den Gruppenformen I + II in Kooperation 
mit dem Kreisjugendamt Viersen 

Weiterführung der Qualifikation aus 2011 
(42-244L) 20. September 2011 bis 29. März 
2012 

Keine Anmeldung mehr möglich! 

 

Modul 2 

Do 12.01.12 
Bildungsarbeit gestalten Katrin Betz 

Sa 21.01.12  
Beobachten u Dokumentieren Katrin Betz 

Sa 04.02.12  
Kindeswohlgefährdung Ute Lindemann-Degen 

Do 09.02.12  
Übergänge gestalten Sonja Damen 

Mi 15.02.12  
Raum- und Materialgestaltung Sonja Damen 

Sa 18.02.12  
Umgang mit anderen Kulturen 
Karin Menning-Flock 

Mi 29.02.12  
Reflexionstreffen  
Brigitte Lück, Susanne Reinartz 

 

Modul 3 

Sa 03.03.12  
Grundlagen der Gesprächsführung  
Heidemarie Wittau 

Do 08.03.12  
Konflikt-Gespräche führen Heidemarie Wittau 

Do 15.03.12  
Eltern- und Kindergespräche leiten  
Heidemarie Wittau 

Do 22.03.12  
Eltern heute Heidemarie Wittau 

Sa 24.03.12  
Anforderungsprofil als Fachkraft  
Gabi Renk, Ute Lankes 

Mo 26.03.12  
Kolloquium  
Brigitte Lück, Susanne Reinartz 

Do 29.03.12  
Zertifikatübergabe im feierlichen Rahmen 

 

Referentinnen: 

Aitbenalla Gabi, Kinderkrankenschwester / 
Alscher Anette, Diätassistentin / 
 Betz Karin, Dipl.-Pädagogin /  
Damen Sonja, Dipl.-Heilpädagogin, 
Mitarbeiterin des SPI Köln /  
Lankes Ute, Erzieherin, Fachwirtin für 
Erziehungswesen /  
Lindemann-Degen Ute, Pädagogin, 
Fachbereichsleiterin im Kath. Forum Krefeld-
Viersen /  
Lück Brigitte, Erzieherin, Dipl.-
Sozialpädagogin, Fachbereichsleiterin im Kath. 
Forum Krefeld-Viersen /  
Menning-Flock Karin, Trainerin für 
interkulturelle Kompetenz /  
Reinartz Susanne, Kindergartenfachberaterin 
Kreisjugendamt Viersen /  
Renk Gabi, Erzieherin, staatl. anerk. 
Heilpädagogin /  
Wittau Heidemarie, Dipl.-Pädagogin, 
Supervisorin, Teamentwicklerin 

Veranstaltungsort: Viersen, KBV-Haus, 
Rektoratstr. 25 

42-200L 9.00 – 16.15 Uhr  
160 USt ohne Gebühr 
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 In Kooperation mit dem 

Caritasverband Aachen 

Kinder unter 3 Jahre – 
Zertifizierungskurs 

Anmeldung ab sofort möglich! 

Wenn unter Dreijährige in Kindertagesstätten 
aufgenommen werden, erfordert dies, dass auf 
den individuellen Entwicklungsstand, die Inte-
ressen, Fähigkeiten und besonderen Bedürf-
nisse der jüngeren Kinder ebenso Rücksicht 
genommen wird wie auf die Gemeinsamkeiten 
aller Kinder. 

Ansprechpartner: Friedhelm Siepmann 
Tel. 0241 – 431-219 /  
Mail: fsiepmann@caritas-ac.de 
 
Teil 1 Sicher, geborgen und stark in die 

Welt 

- Bindungstheoretische Grundlagen  
- Bedeutung der Beobachtung für den 

pädagogischen Alltag – Wahrnehmende 
Beobachtung  

- Die Resilienzforschung – was Kinder stark 
und widerstandsfähig macht  

- Partnerschaft mit Eltern von Anfang an 
- Gestaltung von Informationsgesprächen 

 
Teil 2 Klug, fit und neugierig für die Welt  

Im zweiten Teil dieser Fortbildung werden Sie 
sich mit folgenden Aspekten auseinander 
setzen: 

- Eingewöhnungsphase von 1 bis 2 jährigen 
Kindern 

- Entwicklungstheoretische Grundlagen von 
0 bis 3 Jahren 

- „Forschergeist in Windeln“ und die 
Erkenntnisse aus der Hirnforschung 

- Praktische Ideen und Anregungen zur 
Gestaltung des Kindergartenalltags 

 
Teil 3 In Räumen bilden, leben, träumen 

und toben 

Insbesondere für die Kleinstkinder werden KiTa-
Räume zum „dritten Erzieher“, wenn es gelingt, 
eine Atmosphäre zu schaffen, in denen sich 
die Kleinen wohlfühlen und Impulse zum 
selbstbestimmten Spielen und Lernen finden 
können. In diesen Kurstagen werden wir und 
mit folgenden Schwerpunkten 
auseinandersetzen: 

- Generelle Kriterien der Raumgestaltung 
- Ideen für Raumveränderungen in Bezug 

auf die speziellen Bedürfnisse von 
Kleinstkindern  

- Sammlung von Spielideen 

Neben theoretischen Inputs besteht Raum für 
den kollegialen Austausch der Teilnehmerin-
nen und die gemeinsame Erarbeitung von 
Tipps für die Praxis. 

Teil 4 Präsentation und Umsetzung in die 
Praxis 

Die Präsentation im Rahmen des Abschluss-
tages soll die Transferleistung zwischen den 
vermittelten Inhalten der Weiterbildung und der 
konkreten Umsetzung in der Praxis verdeut-
lichen. Dargelegt werden soll, welche Verän-
derungen auf die Tageseinrichtung einwirken 
und wie diese in der Praxis erkannt, konzeptio-
nell bearbeitet und umgesetzt werden können.  

- Konkrete Schritte bei der Einführung der 
Betreuung von unter dreijährigen Kindern 
in der jeweiligen Tageseinrichtung 

- Klärung und Umsetzung der 
Verantwortlichen 

Zur Vorbereitung der Präsentation werden in 
den jeweiligen Kursabschnitten die ent-
sprechenden Hinweise und Hilfestellungen 
gegeben. Voraussetzung für das Zertifikat ist 
die kontinuierliche Teilnahme an allen Fortbil-
dungseinheiten sowie die Projektdurchführung, 
schriftliche Darstellung und Präsentation der 
Arbeitsergebnisse. Anerkannt im Rahmen der 
Gütesiegelkriterien für Familienzentren. 

Leitung: 

Katrin Betz, Dipl.-Pädagogin und Fachreferen-
tin für frühe Kindheit 
Petra Struck, Dipl.-Sozialpädagogin, zertifizier-
te Wirtschaftsmediatorin, Heilpädagogin 
Regine Kron, Dipl.-Sozialpädagogin, Supervi-
sorin DGSv 
 
Hinweise: 
Übernachtungsmöglichkeiten sind nicht vorge-
sehen. Verpflegung: Kalte und warme Geträn-
ke, sowie Gebäck werden vom Forum gestellt. 
Für den Mittagimbiss sorgt jede/ jeder selbst. 
In unmittelbarer Nähe des KBV-Hauses befin-
den sich mehrere Imbiss-Gelegenheiten.  

Veranstaltungsort: Viersen, KBV-Haus, 
Rektoratstr. 25 

Do + Fr 26. + 27.04. 9.00 – 17.30 Uhr 

Mo +Di 02. + 03.07. 9.00 – 17.30 Uhr 

Mo + Di 10. + 11.09. 9.00 – 17.30 Uhr 

Mo 05.11. 9.00 – 17.30 Uhr 

42-201L Kosten: 470,00 € 

Anmeldung und Bezahlung nur beim 
Caritasverband möglich! 

Caritasverband für das Bistum Aachen e.V., 
Kapitelstr. 3, 52066 Aachen 

Anmeldeformular unter: www.caritas-ac.de 

Das aktuelle Caritas-Fortbildungsprogramm 
finden Sie unter dem Link „Surf-Tipps“. 

Bitte geben Sie bei der Anmeldung unbe-
dingt die Kursnummer aus dem Caritas-
Programmheft 2012 an, nicht die Forum-
Kursnummer 42-201L! 



 
5 

TERMINIERTE ANGEBOTE IM 
JAHRESVERLAUF 

 

 

VERANSTALTUNGEN IM JANUAR 

 

In Kooperation mit der KiTa St. Gertrudis 
Krefeld als Inhouse-Veranstaltung 

Keine Anmeldung möglich, da die Gruppe 
bereits besteht! 

Gesprächskompetenz im Team 

In Tageseinrichtungen für Kinder oder in Fami-
lienzentren ist die Kooperation der Mitarbeiter-
Innen untereinander wesentlicher Bestandteil 
einer kompetenten pädagogischen Arbeit. Die 
Gestaltung und Aufrechterhaltung kollegialer 
Beziehungen in Gesprächssituationen gehören 
zu einem funktionierenden Team. Hierzu 
gehören: 

- Informationsaustausch und –weitergabe 
im Alltag 

- Dialog und Diskussion in Teamsitzungen 
und Besprechungen 

- KollegInnen verstehen und selber verstan-
den werden in unterschiedlichen 
Standpunkten 

- Kritikgespräche und Konflikte sach- und 
beziehungsgerecht gestalten 

- Offen und fair in Dialog treten, konstruktiv 
streiten 

Leitung: Hans-Peter Katz, 
Kommunikationstrainer, Mönchengladbach 

Veranstaltungsort: Krefeld, KiTa St. 
Gertrudis, Buschstr. 313  

42-202L 
Di 03.01. 09.00 – 16.15 1x8USt 

Mi 04.01. 10.00 – 11.30 1x2USt 36,00 € 

 

In Kooperation mit den KiTas der GdGs Stadt 
Viersen als Inhouse-Veranstaltung 

Keine Anmeldung möglich, da die Gruppe 
bereits besteht! 

Interkulturelles Kompetenztraining 

Anerkannt im Rahmen der Gütesiegelkriterien 
für Familienzentren. 

In unserer globalisierten Welt gehört der Kon-
takt zu Menschen anderer Kulturen zum Alltag. 
Doch nicht selten führen unterschiedliche 
Wertvorstellungen zu unbeabsichtigten Miss-
verständnissen. Im Seminar werden die Be-
sonderheiten der eigenen und der anderen 
Kulturen vorgestellt. Damit eröffnen sich neue 
effektive Wege der Kommunikation und des 
Miteinanders. 

Leitung: Karin Menning-Flock, Interkulturelle 
Trainerin, Krefeld  

Veranstaltungsort: Viersen, KBV-Haus, 
Rektoratstr. 

42-203L 
Mo 30.01. + Mo 06.02. 15.00 – 18.00 Uhr 
2x4USt 20,50 € 

 

Entwicklung aus heilpädagogischer Sicht 

Unter Entwicklung versteht man die Verän-
derungen im Erleben und Verhalten eines 
Menschen, die sich im Laufe seines Lebens 
vollziehen. In der heilpädagogischen Entwick-
lung wird der Mensch unter besonderen Bedin-
gungen betrachtet – Menschen mit Behinde-
rungen, mit Entwicklungsverzögerungen oder 
mit Schwierigkeiten in der sozialen Anpassung. 

Behandelt werden drei Themenschwerpunkte: 

1. Wahrnehmung und Bewegung 

- Wahrnehmungsentwicklung 

- Motorische Entwicklung und frühkindliche 
Reflexe 

2. Probleme der Entwicklung aus heilpädago-
gischer Sicht  

- Kindliche Entwicklungsstörungen – auffäl-
liges Verhalten als Hilferuf oder Symptom 

-  Lern- und geistige Behinderung und mög-
liche Ursachen 

3. Zusammenhang von Reflexen, Wahrneh-
mungsstörungen, Lern- und Verhaltensauf-
fälligkeiten 

Leitung: Gabi Renk, Erzieherin, Heilpädagogin, 
Dülken 

Veranstaltungsort: Viersen, KBV-Haus, 
Rektoratstr. 

42-204L 
Di 31.01. 9.00 -16.15 Uhr 1x8USt 48,00 € 

Anmeldeschluss: 17. Januar  

 

 

VERANSTALTUNGEN IM FEBRUAR 

 

In Kooperation mit dem Familienzentrum St. 
Stephan, Krefeld als Inhouse-Veranstaltung 

Keine Anmeldung möglich, da die Gruppe 
bereits besteht! 

U3 Kinder kommen in unsere KiTa 

Die Aufnahme von U3 Kinder erfordert nicht 
nur Kompetenz im Umgang mit den Kleinst-
kindern, sondern auch eine behutsame und 
liebevolle Integration mit den älteren KiTa-
Kindern. Was bedeutet die Aufnahme für alle 
Kinder der Einrichtung, für die Eltern und für 
das Team?  
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Leitung: Sonja Damen, Dipl.-Heilpädagogin, 
Mitarbeiterin im SPI Köln, Langenfeld 

Veranstaltungsort: Krefeld, Kath. Forum, 
Felbelstr. 25 

42-205L Mo 06.02. 9.00 – 16.15 Uhr
 1x8USt 60,00 € 

 

Elternarbeit = Erziehungs- und 
Bildungspartnerschaft.  

Die "alte" Elternarbeit wird heute als Erzie-
hungs- und Bildungspartnerschaft zwischen 
Familie und Kindertagesstätte definiert. Damit 
bekommt die Kooperation zwischen Eltern und 
Erzieherinnen eine neue Qualität. Zusammen-
arbeit mit Eltern gehört zu den spannendsten 
Tätigkeiten in der Kindertagesstätte. Sie lebt 
von der Dynamik der Beziehungen, die Fach-
kräfte, Eltern und Kinder zueinander ent-
wickeln.  

Das Elterngespräch steht als Kernstück der 
Erziehungs- und Bildungspartnerschaft. Diese 
Fortbildung beinhaltet neben Informationen 
über Gesprächsführung mit Eltern Tipps für 
Entwicklungs-, Beratungs- und Konfliktge-
spräche. Ein weiterer Schwerpunkt wird auf 
Situations- und Bedarfsanalyse, Planung und 
Qualitätssicherung liegen. 

Leitung: Monika Münks, Erzieherin,  
KiTa-Leiterin, Psychologische Beraterin, 
Sprachtherapeutin, Krefeld 

Veranstaltungsort: Krefeld, 
Kindertagesstätte Maria Waldrast,  
Hermann Schumacherstr.50  

42-206L Di 07.02. 9.00 – 16.15 Uhr
 1x8USt 32,00 €   

Anmeldeschluss: 24. Januar 

 

Elternbefragungen wertschätzend gestalten 

Kindertageseinrichtungen sind darauf 
angewiesen, Eltern wertschätzend in ihre 
Arbeit einzubinden, um eine kooperative und 
tragfähige Eltern-Beziehung zu etablieren. 
Eine zentrale Rolle spielen in diesem Zusam-
menhang Elternbefragungen. 

Wertschätzende Elternbefragungen erfassen 
gezielt Einstellungen und Bedarfe und ermög-
lichen die nachhaltige Einbeziehung von Eltern 
im Optimierungs- und Veränderungsprozes-
sen. Ein systematisches Monitoring der Eltern-
Beziehung, auch im einrichtungsübergreifen-
den Zusammenhang, wird ermöglicht durch die 
Berücksichtigung methodischer Standards und 
eine strategische, langfristige Perspektive in 
der Planung und Durchführung von Elternbe-
fragungen.  

Schwerpunkte sind: 

- Kurzeinführung ausgewählter Aspekte 
quantitativer Sozialforschung 

- Grundlagen der Gestaltung, Organisation 
und Durchführung von Befragungen  

- Erhebung von Einstellungen und Werte-
Haltungen 

- Gestaltung eines Erhebungsinstruments, 
wie z.B. Fragenbogen 

- PC-geschützte Erfassung und Verwaltung 
von Dateien im Überblick 

- Auswertungsverfahren und grafische Auf-
bereitung 

- Messung von Veränderungen – Wieder-
holungsbefragungen 

- Präsentation von Befragungsergebnissen 
– Feedback-Strategien für Eltern und 
Träger 

- Diskussion wertschätzender Elternbefra-
gungen anhand von Praxisbeispielen 

Leitung: Christine Franz, Dipl.-Sozialwissen-
schaftlerin, Wissenschaftliche Mitarbeiterin am 
Institut Arbeit und Qualifikation der Universität 
Duisburg-Essen.  

Veranstaltungsort: Viersen, KBV-Haus, 
Rektoratstr. 25 

42-207L Mo 27.02. 9.00 – 16.15 Uhr
 1x8USt 86,50 € 

Anmeldeschluss: 10. Februar 

 

 

VERANSTALTUNGEN IM MÄRZ 

 

Motivation im Team 

Die Mitarbeiter/innen in Kindertageseinrich-
tungen müssen immer freundlich und gut 
gelaunt sein. Im Inneren sieht es manchmal 
anders aus. Über Faktoren der Demotivation 
ließen sich ganze Bände füllen. Wir drehen 
den Spieß um, reden und referieren darüber, 
was wir (noch) tun können, um uns und andere 
zu motivieren. Dieses Seminar will Ihnen 
deshalb Strategien an die Hand geben, damit 
Sie auch morgen noch übers Feuer laufen 
können … oder nein, bleiben wir sachlich: 
genügend Handlungsoptionen haben, um auf 
die Herausforderungen des Alltags mit der 
nötigen Energie zu reagieren.  

Schwerpunkte: 

- Einführung in das Thema Motivation 

- Was motiviert mich, was demotiviert 
mich? 

- Wie motiviere ich andere? 

- Strategien der Selbstmotivation  

- Handlungsfelder zur Motivation in der 
Einrichtung 
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Leitung: Karin Esch, Politikwissenschaftlerin, 
Forschung und Beratung über Veränderungs-
prozesse in Kindertageseinrichtungen am 
Institut Arbeit und Qualifikation der Universität 
Duisburg-Essen.  

Veranstaltungsort: Viersen, KBV-Haus, 
Rektoratstr. 25 

42-208L Mo 05.03. 9.00 – 16.15 Uhr
 1x8USt 86,50 € 

Anmeldeschluss: 16. Februar 

 

Wie können Eltern als Kooperationspartner 
gewonnen werden? 

Sie lernen systemische Gesprächstechniken 
und hilfreiche systemische Methoden kennen, 
die Ihnen die Gestaltung des Kontaktes mit 
Eltern leichter machen können:  

- Zugang schaffen über einladende (wert-
schätzende) Kommunikation nach Insoo 
Kim 

- Lösungsorientierte Fragetechniken 

- Ressourcenorientierter Blick und Sprache 

- Positive Konnotation 

- Zugangsmöglichkeiten bei Unfreiwilligkeit 

Anhand von konkreten Fällen aus der alltäg-
lichen Praxis üben und experimentieren Sie 
und gewinnen so auch den Eindruck, wie es 
Eltern in entsprechenden Situationen gehen 
kann. 

Leitung: Heike Waldhausen, Systemische 
Beraterin und Familientherapeutin (DGSF), 
Lehrende für Systemische Beratung und für 
Systemische Therapie (DGSF), Dipl.-Sozial-
pädagogin, Fachkrankenschwester für Psy-
chiatrie, Psychotherapeutin ECP und HP, 
Stationsleiterin in den Kliniken für Psychiatrie 
und Psychotherapie des Kindes- und 
Jugendalters der Rheinischen Kliniken Viersen  

Veranstaltungsort: Viersen, KBV-Haus, 
Rektoratstr. 25 

42-209L Di 20.03. 9.00 – 16.15 Uhr
 1x8USt 90,00 € 

Anmeldeschluss: 06. März 

 

VERANSTALTUNGEN IM APRIL 

 

„Eltern Heute“ 

Gesellschaftlicher Wandel und Veränderungen 
in der Arbeitswelt haben einen enormen Ein-
fluss auf das traditionelle Familienmodell. Auch 
gibt es verschiedene Lebensentwürfe zum 
Thema „Familie“. Familien haben dadurch 
heute einen anderen Anspruch an das, was die 
Kita leisten soll.  

Die Mitarbeiter/innen in den Kindertagesstätten 
sind dadurch gefordert, ihr Selbstverständnis 

von Familie zu überdenken und zu den neuen 
Herausforderungen Stellung zu beziehen. So 
stehen die Mitarbeiter/innen und die Eltern vor 
der Aufgabe, wie die gemeinsame Erziehungs-
partnerschaft zu meistern ist, ohne dass es zu 
Missverständnissen und Konflikten kommt. 

Im Mittelpunkt dieser Fortbildung steht die Be-
trachtung dieser Entwicklung sowie die Aus-
einandersetzung mit den eigenen Werten und 
Vorstellungen zum Thema „Familie“. Außer-
dem soll der Frage nachgegangen werden, 
was das konkret für die Gestaltung der Bezie-
hung zu Eltern und Kindern in der täglichen 
Arbeit in der Kindertagesstätte bedeutet. 

1. Bestandsaufnahme zum Thema: Eltern 
Heute 

- Vorstellung neuer Studien zur Wandlung 
von Familie 

- Veränderungen im Rollenbild von Vätern 
und Müttern  

- Vereinbarkeit von Beruf und Familie 

2. Reflexion von Einstellungen und 
Ansprüchen 

- Wo stehe ich als Erzieherin mit meinen 
Ansprüchen und Wertvorstellungen? 

- Welche Ansprüche haben die Eltern an 
mich als Erzieherin?  

- Wie bewältige ich den Spagat zwischen 
eigenen Ansprüchen und Ansprüchen von 
außen? 

Auswirkungen dieser Phänomene auf die 
Arbeit in der Kindertagesstätte 

- Auswirkungen dieser Entwicklung in der 
täglichen Arbeit der Kita 

- Stichwort „Patchworkfamilien“ und ge-
trennt lebende Familien: 

 Welche Ansprüche der Eltern ergeben sich 
daraus? 

- Eltern als Kunden und die Kita als Dienst-
leisterin:  

- Was genau heißt das für die Mitarbeiter/ 
innen? 

- Welche Chancen und neue Wege 
beinhaltet diese Entwicklung? 

Leitung: Heidemarie Wittau, Dipl.-Pädagogin, 
Personalentwicklerin, Supervisorin (EAS) 

Veranstaltungsort: Viersen, KBV-Haus, 
Rektoratstr. 25 

42-210L Mo 23.04. 9.00 – 16.15 Uhr
 1x8USt 39,00 € 

Anmeldeschluss: 05. April 
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VERANSTALTUNGEN IM MAI 

 

Kooperationen schmieden und erfolgreich 
netzwerken 

Kindertageseinrichtungen kooperieren mit 
einer Vielzahl verschiedener Partner. Aber die 
Partner haben höchst unterschiedliche Inte-
ressen und Beweggründe, warum sie mit einer 
KiTa zusammen arbeiten und diese Koope-
rationen verlaufen nicht immer erfolgreich und 
gewinnbringend, sondern müssen gesteuert 
werden. Die Schaffung klarer Verantwort-
lichkeiten, eine Definition gemeinsamer Ziele, 
die Offenlegung von Interessen und die Ent-
wicklung von Kooperationsvereinbarungen 
gehören u.a. zu diesen Aufgaben. Kurzum: 
Das Management von Kooperationen ist sehr 
komplex und will gelernt sein! Die Hintergründe 
zu erkennen und darauf einzugehen ist wichtig, 
damit die Zusammenarbeit erfolgreich wird, 
bleibt und ausgebaut werden kann.  

Inhalte sind: 

- Erstellung des eigenen Kooperations-
Soziogramms (Beziehungen und Lücken) 

- Welche Partner sind strategisch wichtig / 
welche fehlen noch? 

- Herausforderungen im Umgang mit 
Kooperationen 

- Pflege von Kooperationen 

- Selbstreflexion im Umgang mit den 
Partnern 

- Kommunikation erfolgreich gestalten 

Leitung: Anika Torlümke, Bachelor und Master 
of Arts der Erziehungswissenschaft, Sozialpsy-
chologie und -anthropologie, NLP Master, 
Wissenschaftliche Mitarbeiterin am Institut 
Arbeit und Qualifikation der Universität 
Duisburg-Essen.  

Veranstaltungsort: Viersen, KBV-Haus, 
Rektoratstr. 25 

42-211L Mo 07.05.  9.00 – 16.15 Uhr
 1x8USt 86,50 € 

Anmeldeschluss: 23. April 

Bin 50, fit und Erzieherin 

In Tageseinrichtungen für Kinder arbeiten 
immer mehr ältere Erzieherinnen. Sie machen 
die Erfahrung, dass sie mit zunehmenden Alter 
die beruflichen Anforderungen und den alltäg-
lichen Stress anders empfinden und eine Ver-
änderung ihrer körperlichen und psychischen 
Belastbarkeit wahrnehmen.  

Im Seminar geht es um aktive und praxiser-
probte Maßnahmen zur Gesundheitsförderung 
von pädagogischen Mitarbeiter/innen. Das pe-
rsönliche Gesundheitsverhalten in der Rolle als 
Erzieher/in und der eigene Umgang mit Stress 
werden hinterfragt und mit Übungen verbun-

den, die konkrete Ansätze zur Selbsthilfe im 
Alltag geben.  

Dies sind: 

- Körper- und Atemübungen 

- Visualisierungsübungen 

- Geschichten 

- Kraftlieder, Tanz und Musik 

Leitung: Silvia Steinberg, 
Gesundheitsberaterin, Trainerin für Kreativität 
und Ganzheitlichkeit, Dipl. Theologin, Bottrop 

Veranstaltungsort: Viersen, KBV-Haus, 
Rektoratstr. 25 

42-212L Di 15.05. 9.00 – 16.15 Uhr
 1x8USt 64,00 € 

Anmeldeschluss: 30. April 
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VERANSTALTUNGEN IM SEPTEMBER 

 

Gesundheitsförderung in Kitas 

Gesundheitsförderung in Kindertageseinrich-
tungen beschränkt sich nicht nur auf Angebote 
für gesunde Ernährung und Bewegungsförde-
rung, sondern holt alle Menschen, die mit der 
Kita verbunden sind, ins Boot. Dies sind neben 
den Kindern und ihren Familien, die Mitarbei-
ter/innen, die Träger und die Kooperationspart-
ner. Gemeinsam werden Konzepte gestaltet, 
die die Gesundheit aller im Blick haben und die 
Kita zu einem Erfahrungs- , Kommunikations- 
und Lernort für gesundes Verhalten. machen. 

Im Rahmen dieses Seminars wird in das The-
ma „Gesundheitsförderung in Kitas“ anhand 
von Praxisbeispielen eingeführt. Darüber hin-
aus werden Methoden vorgestellt, die helfen 
gesundheitsförderliche Maßnahmen und Pro-
jekte in der Kita zu entwickeln und durchzu-
führen. 

Leitung: Silvia Steinberg, Gesundheitsbera-
terin, Trainerin für Kreativität und Ganzheit-
lichkeit, Dipl. Theologin, Bottrop 

Veranstaltungsort: Viersen, KBV-Haus, 
Rektoratstr. 25 

42-213L Di 18.09. 9.00 – 16.15 Uhr
 1x8USt 64,00 € 

Anmeldeschluss: 04. September 

 

Begegnungsnachmittag 2012 

Alle zwei Jahre veranstaltet der Arbeitskreis 
Fortbildung für die Erzieherinnen und Erzieher 
aus katholischen Kindertageseinrichtungen 
Krefeld und Viersen einen Nachmittag der 
Begegnung mit Gottesdienst und verschie-
denen Workshops. 2010 nahmen hieran 180 
Personen erfolgreich teil. Bemängelt wurde 
einzig und alleine der zu knapp bemessene 
Zeitrahmen der Veranstaltung.  

Aus dieser Erfahrung heraus werden wir nun 
entsprechend planen, damit der Nachmittag 
gelingen kann. 

Für die Veranstaltung erhalten Sie eine 
separate Einladung. 

Im Fluss der Zeit 

42-214L Mi 26. 09. 14.30 – 18.00 Uhr
 1x4USt 

 

 

VERANSTALTUNGEN IM OKTOBER 

 

Was begehen wir im Advent – was feiern 
wir Weihnachten? 

Zum Profil einer konfessionellen Kindertages-
einrichtung gehört eine lebendige religions-
pädagogische Arbeit. Diese hat auch viel mit 
unserer persönlichen Auseinandersetzung zu 
tun. 

Bevor die Adventzeit uns beruflich und privat 
fordert, bietet dieser Tag die Möglichkeit, sich 
mit der Thematik, der Erwartung auf den ent-
gegenkommenden und Mensch gewordenen 
Gott in Jesus Christus auseinander zu setzen. 

Gönnen wir uns einen Tag, um Glaubensge-
spräche über Bibeltexte zu führen. So können 
wir gestärkt sein, für uns und mit Kindern eine 
religiös fundierte Zeit „zu begehen“, ohne bei 
nur den üblichen Krippenbildern zu bleiben.  

Leitung: Wolfgang Acht, Pfr. i.R., Kempen 

Veranstaltungsort: Viersen, KBV-Haus, 
Rektoratstr. 25 

42-215L Di 23.10. 9.00 – 16.15 Uhr
 1x8USt 15,00 € 

Anmeldeschluss: 08. Oktober 
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ABRUFBARE ANGEBOTE FÜR TEAMS IN 
KITAS UND FAMILIENZENTREN 

 

Als eine erfolgreiche Möglichkeit der Fortbil-
dung haben sich in den letzten Jahren 
Inhouse-Veranstaltungen, als teaminterne 
Fortbildung, bewährt. Ziel ist hier, alle Mitarbei-
ter/innen auf den gleichen Wissensstand zu 
bringen, gemeinsam als Team an einem The-
ma zu arbeiten und sich gemeinsam weiter zu 
entwickeln. 

Die nun folgenden Angebote (und auch alle im 
Programm aufgeführten Angebote) können Sie 
für Ihr Team oder gemeinsam mit einem Team 
einer oder mehrere Nachbareinrichtung/en 
buchen. Darüber hinaus setzt das Kath. Forum 
Krefeld-Viersen auch gerne Ihre eigenen 
Fortbildungsideen um.  

Alle Seminarangebote können selbstverständ-
lich auch in Ihrer Einrichtung durchgeführt 
werden. Die zusätzlichen Fahrtkosten für 
den/die Referent/in sind von Ihnen zu tragen. 
Als Team wird Ihnen eine Pauschalgebühr in 
Rechnung gestellt.  

Ansprechpartnerin im Kath. Forum: Brigitte 
Lück,  

Tel. 02162 – 5019918, Mail: lueck@forum-
krefeld-viersen.de. 

In einem Vorgespräch mit der Referentin/ dem 
Referenten werden die genaue Gestaltung des 
Tages - sowie werden die konkreten Inhalte 
individuell abgeklärt. 

 

Erste Hilfe Grundkurs 

Ein Erste Hilfe Grundkurs behält drei Jahre 
seine Gültigkeit, danach muss eine Auffri-
schung (Training) erfolgen. 

Bitte bringen Sie am ersten Kurstag den 
Gutschein der LUK (Landesunfallkasse) mit, 
ansonsten wird eine Gebühr von 40,00 € 
eingesammelt. 

Termine, Info und Anmeldung zum Kurs 
erfolgt ausschließlich bei Frank Käuper 
unter: 

E-Mail: Kontakt@erste-hilfe-seminar.com 
oder www.erste-hilfe-seminar.com 

Leitung: Frank Käuper, Ausbilder Erste Hilfe, 
Lebensrettende Sofortmaßnahmen, 

Erste Hilfe am Kind, ADE-Trainer 

Veranstaltungsort: Viersen, KBV-Haus, 
Rektoratstr. 25 

42-216L 9.00 – 16.15 Uhr 2x8USt 

 

Erste Hilfe Training (Auffrischungskurs) 

Drei Jahre nach einem Grundkurs sollte eine 
Erste Hilfe Auffrischung erfolgen. 

Bitte bringen Sie am ersten Kurstag den Gut-
schein der LUK (Landesunfallkasse) mit, 
ansonsten wird eine Gebühr von 20,00 € 
eingesammelt. 

Termin, Info und Anmeldung zum Kurs 
erfolgt ausschließlich bei Frank Käuper 
unter: 

E-Mail: Kontakt@erste-hilfe-seminar.com 
oder www.erste-hilfe-seminar.com 

Leitung: Frank Käuper, Ausbilder Erste Hilfe, 
Lebensrettende Sofortmaßnahmen, 

Erste Hilfe am Kind, ADE-Trainer 

Veranstaltungsort: Viersen, KBV-Haus, 
Rektoratstr. 25 

42-217L 9.00 – 16.15 Uhr 1x8 USt 

 

Zwischen allen Stühlen oder allein auf 
weiter Flur? 

Leiten, Managen und Führen in der KiTa 

Eine Fortbildung für Leitungskräfte und für 
Fachkräfte, die in die Leitung gehen wollen. 
Für diese Veranstaltung sind mindestens acht 
bis zehn Mitarbeiter/innen aus verschiedenen 
Einrichtungen notwendig. 

Alte und neue Strukturen, das Team, Eltern 
und Kooperationspartner stellen die Leitung 
stets vor neue Herausforderungen. Ihnen gilt 
es gut vorbereitet zu begegnen 

Schwerpunkt in diesem Seminar ist die Ausein-
andersetzung mit der Rolle, Gestaltungsspiel-
räume, Problemfelder, Lösungsmöglichkeiten 
und Rollenzufriedenheit. In einem weiteren 
Schritt geht es konkret um die Personalfüh-
rung: Umgang und Besonderheiten in Teams, 
konstruktives Zusammenarbeiten, Störungen 
in der Sach- und Beziehungsebene und 
Teamentwicklung. 

Veranstaltungsort: Kath. Forum Krefeld-
Viersen oder in einer KiTa 

42-218L 
Termin und Zeitrahmen nach Vereinbarung 

8 USt werden p.P. mit 39,00 € berechnet. 

Die Gebühr ändert sich entsprechend bei 
anderen USt-Absprachen. 

 

Das Mitarbeitergespräch als 
Führungsaufgabe 

Eine Fortbildung für Leitungskräfte und für 
Fachkräfte, die in die Leitung gehen wollen. 
Für diese Veranstaltung sind mindestens acht 
bis zehn Mitarbeiter/innen aus verschiedenen 
Einrichtungen notwendig. 
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Gut geführte Mitarbeitergespräche sind ein 
wichtiges Instrument in einer erfolgreichen 
Personalführung. Je nach Anlass liegt der 
Schwerpunkt auf der Zielvereinbarung, der 
beruflichen Entwicklung, dem Feedback oder 
der konstruktiven Kritik. Voraussetzung für das 
Gelingen ist eine gute Vorbereitung und 
kompetente Durchführung. Darin kann Sie 
dieses praxisorientierte Seminar unterstützen. 

Veranstaltungsort: Kath. Forum Krefeld-
Viersen oder in einer KiTa 

42-219L 
Termin und Zeitrahmen nach Vereinbarung 

8 USt werden p.P. mit 39,00 € berechnet. 

Die Gebühr ändert sich entsprechend bei 
anderen USt-Absprachen. 

 

Das Leitungsbüro 

Eine Fortbildung für Leitungskräfte und für 
Fachkräfte, die in die Leitung gehen wollen. 
Für diese Veranstaltung sind mindestens acht 
bis zehn Mitarbeiter/innen aus verschiedenen 
Einrichtungen notwendig. 

Ordnungen und Richtlinien in einem modernen 
Leitungsbüro dauerhaft einzuhalten und den 
Überblick über das Wesentliche, Aktuelle und 
Unerwartete zu erhalten, läst sich erlernen. 
Umstrukturierungen bringen Veränderungen in 
die bewährte Arbeitsweise. Die 
Zusammenarbeit in einem Team erfordert den 
Aufbau einer Struktur und Transparenz für alle 
Beteiligten. 

Veranstaltungsort: Kath. Forum Krefeld-
Viersen oder in einer KiTa 

42-220L 
Termin und Zeitrahmen nach Vereinbarung 

8 USt werden p.P. mit 39,00 € berechnet. 

Die Gebühr ändert sich entsprechend bei 
anderen USt-Absprachen. 

 

Ein Tag für unsere Ideen 

Ein Konzeptionstag für Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter in KiTas und Familien-
zentren 

Strukturelle Veränderungen, wie z.B. die Zu-
sammenschlüsse verschiedener Einrichtungen 
oder die Umwandlung in andere Gruppenfor-
men haben inhaltliche Neuausrichtungen zur 
Folge. Sie als Team stehen vor großen 
Herausforderungen.  

Ein fachlich moderierter Konzeptionstag, an 
dem Leitung, pädagogische Fachkräfte und 
ggf. der Träger Ideen, Themen und Vorstel-
lungen ergebnis- und zielorientiert einbringen 
können, erleichtert die Gestaltung von 
Veränderungsprozessen sehr. 

Alle Beteiligten können sich in die Bestands-
aufnahme, Zieldefinition und Maßnahmen-
planung einbringen, ohne durch Verfahrens-
fragen beeinträchtigt zu werden.  

Veranstaltungsort: Kath. Forum Krefeld-
Viersen oder in einer KiTa 

42-221L 
Termin und Zeitrahmen nach Vereinbarung 

8 USt werden p.P. mit 39,00 € berechnet. 

Die Gebühr ändert sich entsprechend bei 
anderen USt-Absprachen. 

 

Schwierige Gespräche sicher führen 

Wählen Sie Ihren Schwerpunkt/ Ihre 
Schwerpunkte für die Fortbildung aus: 
Team, Eltern, Träger, Kooperationspartner 

Miteinander im Gespräch sein und es auch in 
schwierigen Situationen zu bleiben ist eine 
Herausforderung. Im Alltag von KiTas gibt es 
viele Kontakte, die nicht immer reibungslos 
verlaufen. Wie kann ich in schwierigen Situa-
tionen im Kontakt bleiben und meinen Stand-
punkt vertreten? Wie schaffe ich es, unange-
nehme Dinge zu sagen und trotzdem im Dialog 
mit meinem Gegenüber zu bleiben? Was tue 
ich, wenn der Gesprächsverlauf unangenehm 
wird oder sogar droht, abzubrechen? 

In diesem Seminar können Sie Ihre Kompe-
tenzen für das Führen solcher Gespräche 
trainieren.  

Veranstaltungsort: Kath. Forum Krefeld-
Viersen oder in einer KiTa 

42-222L 
Termin und Zeitrahmen nach Vereinbarung 

8 USt werden p.P. mit 39,00 € berechnet. 

Die Gebühr ändert sich entsprechend bei 
anderen USt-Absprachen. 

 

Raus aus dem Stresskreislauf - 
Handlungsfähig bleiben im Berufsalltag 

Immer wieder neue Strukturen und Aufgaben, 
sowie veränderte Rahmenbedingungen in 
KiTas stellen das Personal stets vor neuen 
Herausforderungen. Jedoch führen sie auch zu 
einem Gefühl, immer weniger an Zeit zu ha-
ben. Die Folgen des ständigen Drucks können 
rasch zum Gefühl der Ohnmacht führen, zu 
einem Burnout. 

Hier gilt es inne zu halten und Ressourcen zu 
sammeln, um „handlungsfähig“ zu bleiben. 
Schwerpunkte des Seminars sind: 

Stressfaktoren im Berufsalltag/ Spagat zwi-
schen persönlichen Ansprüchen und Ansprü-
chen von außen/ Gestaltungsspielräume 
entwickeln/ Rollenzufriedenheit/ Wie erhalte 
ich meine Ressourcen? 
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Veranstaltungsort: Kath. Forum Krefeld-
Viersen oder in einer KiTa 

42-223L 

Termin und Zeitrahmen nach Vereinbarung 

8 USt werden p.P. mit 39,00 € berechnet. 

Die Gebühr ändert sich entsprechend bei 
anderen USt-Absprachen. 

 

„Mach sie stark, dann lernen sie von 
alleine?!“ 

Einführung in die Bildungsgrundsätze nach 
„ Mehr Chancen durch Bildung von Anfang 
an“ 

Die „Grundsätze zur Bildungsförderung für 
Kinder von 0 – 10 Jahren“ des Landes NRW 
sollen ab 2012 fachliche Grundlage für ein 
gemeinsames Bildungsverständnis von 
Erzieher/innen, Lehrer/innen und Eltern sein. 

Im ersten Teil der Veranstaltung geht es um 
die Bildungsgrundsätze: 

- Welche Inhalte und Ziele haben sie? 

- Wie ist der Blick auf Kinder und Bildung? 

Zur Veranschaulichung dienen Szenen aus 
dem Dokumentarfilm „Lisette und ihre Kinder“, 
der die Arbeit einer Erzieherin im Jahresverlauf 
begleitet. 

Im zweiten Teil ist Gelegenheit zum Austausch: 

- Was setzen wir bereits in unserer 
Einrichtung um? 

- Wie verändern sich unsere Aufgaben, die 
der Eltern und die der Schule? 

Dieses Seminar kann auch als gemeinsamer 
Erzieher/innen-Eltern-Veranstaltung gebucht 
werden. 

Veranstaltungsort: Kath. Forum Krefeld-
Viersen oder in einer KiTa 

42-224L 
Termin und Zeitrahmen nach Vereinbarung 

3 USt werden p.P. mit 7,50 € berechnet. 

Die Gebühr ändert sich entsprechend bei 
anderen USt-Absprachen. 

 

Und ganz viel Ich! 

Der Spagat zwischen Klein und Groß 

Die Ansprüche an die Zusammensetzung der 
KiTa-Gruppen steigen. Die Erweiterung auf die 
Zweijährigen und die Erwartungen der Eltern 
an die Vorbereitung der Kinder auf die Schule 
erscheint im Alltag als ein Spagat. 

„Kinder dort abzuholen, wo sie stehen“ heißt in 
der Praxis, ein ständiges Abwägen zwischen 
Grenzen und Freiräumen, Unterstützung und 
Herausforderung, Nähe und Distanz. Welche 
Bedürfnisse haben jüngere Kinder, welche 
ältere? Was können Kinder in den verschie-

denen Altersstufen? Wie gestalte ich die 
pädagogische Arbeit? 

In diesem Seminar werden die Themen Einge-
wöhnungszeit, Kontinuität von Beziehungen 
sowie Gestaltung von Räumen und Materialien 
im Austausch reflektiert. 

Veranstaltungsort: Kath. Forum Krefeld-
Viersen oder in einer KiTa 

42-225L 
Termin und Zeitrahmen nach Vereinbarung 

8 USt werden p.P. mit 60,00 € berechnet. 

Die Gebühr ändert sich entsprechend bei 
anderen USt-Absprachen. 

 

Entwicklungspsychologie im 
Kindergartenalltag 

Schwerpunkt: Kinder 0 bis 3 Jahre oder 
Kinder 0 bis 6 Jahre 

Die kindliche Entwicklung im entwicklungs-
psychologischen Kontext ist Inhalt dieses 
Seminars. Dabei liegt der Fokus auf den 
Entwicklungsschritten der Kinder. Entwicklung 
ist ein in verschiedene Bausteine differen-
zierter Prozess zur Persönlichkeitsbildung. Die 
Bausteine Wahrnehmung und Bewegung, die 
sozial-emotionale Entwicklung, die Denk- und 
Sprachentwicklung werden ebenso beleuchtet 
wie die Bedeutung von sensiblen Phasen und 
die Frage, ab welchem Zeitpunkt sich Ab-
weichungen zu Auffälligkeiten entwickeln. Die 
theoretische Erarbeitung des Themas wird 
durch zahlreiche Beispiele aus der Praxis 
abgerundet. 

Veranstaltungsort: Kath. Forum Krefeld-
Viersen oder in einer KiTa 

42-226L 
Termin und Zeitrahmen nach Vereinbarung 

8 USt werden p.P. mit 48,00 € berechnet. 

Die Gebühr ändert sich entsprechend bei 
anderen USt-Absprachen. 

 

Auffälliges Verhalten bei Kindern 

Erkennen - verstehen - handeln 

Viele Kinder fallen durch Unkonzentriertheit, 
Zappeligkeit, aggressive Reaktionen, 
Leistungsstörungen oder unspezifischem 
Fehlverhalten auf. Dann sind Stempel wie 
„Verhaltensauffälligkeit“, „verhaltensgestört“ 
oder auch „entwicklungsverzögert“ schnell 
vergeben. Doch was steckt hinter den Begrif-
fen und was ist eigentlich noch „normal“?  

Auch für Fachkräfte ist es häufig schwierig, 
diese Auffälligkeiten richtig einzuordnen.  

Es werden in theoretischer und praktischer 
Auseinandersetzung u.a. die Themenbereiche 
Anlage und Umwelt sowie Ursachen und 
Symptome von auffälligem Verhalten erarbeitet. 
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Die Bereiche Intelligenz, Aggressionen und 
Wahrnehmung finden im jeweiligen Kontext 
besondere Aufmerksamkeit. Besondere 
Störungsbilder werden in diesem Zusammen-
hang angesprochen, sowie der Unterschied 
von Wahrnehmungs- und Verhaltensstörung 
erarbeitet. 

Mit der Rolle der Erzieherin bei der Beobach-
tung der vorgestellten Symptome in der kon-
kreten Alltagssituation - und wie sie einen 
Umgang mit den betroffenen Kindern findet – 
wird dieses Seminar seinen Abschluss finden.  

Veranstaltungsort: Kath. Forum Krefeld-
Viersen oder in einer KiTa 

42-227L 

Termin und Zeitrahmen nach Vereinbarung 

8 USt werden p.P. mit 48,00 € berechnet. 

Die Gebühr ändert sich entsprechend bei 
anderen USt-Absprachen. 

 

Interkulturelle Kompetenz 

In unserer globalisierten Welt gehört der Kon-
takt zu Menschen anderer Kulturen zum Alltag. 
Doch nicht selten führen unterschiedliche 
Wertvorstellungen zu unbeabsichtigten Miss-
verständnissen. Im Seminar werden die Be-
sonderheiten der eigenen und der anderen 
Kulturen vorgestellt. Damit eröffnen sich neue 
effektive Wege der Kommunikation und des 
Miteinanders. 

Diese Veranstaltung ist Rahmen der Güte-
siegelkriterien für Familienzentren 

anerkannt. 

Veranstaltungsort: Kath. Forum Krefeld-
Viersen oder in einer KiTa 

42-228L 
Termin und Zeitrahmen nach Vereinbarung 

8 USt werden p.P. mit 18,00 € berechnet. 

Die Gebühr ändert sich entsprechend bei 
anderen USt-Absprachen. 

 

Kindeswohlgefährdung erkennen und 
handeln  

Nach § 8a SGB  

In den meisten Einrichtungen sind bereits 
Mitarbeiterinnen zur Kinderschutzfachkraft 
ausgebildet worden. Dennoch sollte jede/r 
Mitarbeiter/in in einer KiTa Kenntnis darüber 
haben: 

- Was sind gewichtige Anhaltspunkte für 
eine Kindeswohlgefährdung? 

- Wie lassen sich Risikoeinschätzungen 
vornehmen? 

- Welche Schritte sind einzuleiten? 

Zudem geht es sicherlich auch darum, eine 
Haltung zur Kindeswohlgefährdung zu erhalten 

und einen professionellen Umgang – von der 
Dokumentation bis hin zum Offenlegen von 
Kindeswohlgefährdung und den Umgang mit 
den Sorgeberechtigten.  

Hierzu gehört auch das Wissen darüber, Kin-
deswohlgefährdung für Kinder abzuwenden 
und um die Wichtigkeit der Prävention im 
Praxisalltag.  

Veranstaltungsort: Kath. Forum Krefeld-
Viersen oder in einer KiTa 

42-229L 
Termin und Zeitrahmen nach Vereinbarung 

8 USt werden p.P. mit 48,00 € berechnet. 

Die Gebühr ändert sich entsprechend bei 
anderen USt-Absprachen. 

 

Linkshändige Kinder in der KiTa  

Sie möchten linkshändige Kinder richtig för-
dern? Das beginnt mit einer guten Schreib-
haltung, die schnell gezeigt ist, aber Übung 
braucht. Gerade in den ersten Wochen ist hier 
Unterstützung eine wichtige Voraussetzung. 
Fragen zu Material und Werkzeug, Compu-
termaus, Handarbeiten, Werken, Turnen und 
Instrumenten tauchen immer wieder auf. Mit 
der richtigen Vorgehensweise können wir den 
linkshändigen Kindern das „mir kann ja keiner 
helfen“-Gefühl nehmen. Denn das ist oft der 
Grund für die Anpassung der linkshändigen 
Kinder, die sie mit Mehrfachbelastung kompen-
sieren müssen. Hemmnisse und Unklarheiten 
für linkshändige Kinder und Betreuerinnen 
auszuräumen, ist Ziel dieser Veranstaltung. 

Veranstaltungsort: Kath. Forum Krefeld-
Viersen oder in einer KiTa 

42-230L 
Termin und Zeitrahmen nach Vereinbarung 

8 USt werden p.P. mit 48,00 € berechnet. 

Die Gebühr ändert sich entsprechend bei 
anderen USt-Absprachen. 

 

Kindertänze – Tanz- und Bewegungsideen 

Tanzen macht Kindern viel Freude und kommt 
ihrem Bewegungsdrang entgegen. Hierbei wird 
ganz besonders das Rhythmikgefühl, sowie die 
Bewegungskoordination geschult. Das Semi-
nar vermittelt vielfältige Tanz- und Bewegungs-
ideen, die sich ganz einfach in die Praxis um-
setzten lassen. 

Veranstaltungsort: Kath. Forum Krefeld-
Viersen oder in einer KiTa 

42-231L 
Termin und Zeitrahmen nach Vereinbarung 

8 USt werden p.P. mit 42,00 € berechnet. 

Die Gebühr ändert sich entsprechend bei 
anderen USt-Absprachen. 
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In Kooperation mit der AOK Krefeld 

Gesunde Ernährung in der Familie 

Projekt TigerKids 

Immer mehr Kinder leiden an Übergewicht. 
Eine sinnvolle Präventionsarbeit startet bereits 
im Kindergartenalter. Mit dem Programm 
TigerKids führt die AOK Rheinland /Hamburg 
ein Projekt an Kindergärten- und Tagesein-
richtungen durch. Bevor das Programm startet 
werden die Erzieherinnen an 2 Tagen umfas-
send geschult. Erst nach Abschluss der Schu-
lung und Abschluss eines Kooperationsver-
trages kann das Programm starten.  

Die Schulung informiert über Hintergründe und 
vermittelt die praktische Durchführung. Wis-
sensvermittler des Programms ist ein kleiner 
Tiger, der den Kindern die Inhalte näher bringt. 

Die Kernziele sind 

- Förderung regelmäßiger Bewegung und 
Entspannung 

- Gesundheitsfördernde Auswahl von 
Speisen und Getränken 

- Handlungsorientiertes Erleben und 
Einüben eines gesunden Lebensstils 

Das Seminar ist für zwei Tage konzipiert. 

Nähere Auskünfte erteilt: Doris Balster, 
Dipl.-Oec.Troph., AOK Rheinland/Hamburg, 
Tel: 02151/856146 

Veranstaltungsort: Kath. Forum Krefeld-
Viersen oder in einer KiTa 

42-232L 
Termin und Zeitrahmen nach Vereinbarung 

 

PC-Schulungen 

Grundkurs oder Aufbaukurs 

Grafikbearbeitung in Word 

PowerPoint: Umgang und Präsentation 

Für jede Veranstaltung sind acht bis zehn Per-
sonen notwendig. 

Veranstaltungsort: Krefeld, Viersen oder 
Mönchengladbach-Hardt  

42-233L 
Termin und Zeitrahmen nach Vereinbarung 

8 USt werden p.P. mit ca. 91,00 € berechnet. 

Die Gebühr ändert sich entsprechend bei 
anderen USt-Absprachen, sowie je nach 
Veranstaltungsort. 


